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Namensgebung am 4. Mai 1991? 
Voraussichtlich ab 4. Mai 1991 wird 
die Universität Oldenburg den Na­
men Carl von Ossietzky-Universität 
Oldenburg tragen. Nachdem das 
Kabinett einer Änderung des Nie­
dersächischen Hochschulgesetzes 
(NHG), die eine solche Namensge­
bung ermöglicht, zugestimmt hat, 
wird mit der Verabschiedung durch 
den Landtag bereits im Februar 
gerechnet. 
Nach dem Entwurf können Hoch­
schulen Zusätze zu ihren gesetzlich 
festgelegten Bezeichnungen beantra­
g�n, die nicht - wie bisher - aus­
schließlich einen Bezug zu ihren 

Aufgaben herstellt. Für die Universi­
tät, die sich seit 16 Jahren um die 
Benennung nach dem Publizisten 
und Friedensnobelpreisträger be­
müht, heißt das: das Konzil wird 
einen erneuten Beschluß zur Na­
mensgebung fassen müssen. Dafür 
sind zwei Drittel der Stimmen not­
wendig, da es sich um einen Bestand­
teil der Grundordnung handelt. 
Die offizielle Feier zur Namensge­
bung soll auf den 4. Mai gelegt 
werden, dem Todestag von Ossietz­
ky, der 1938 an den Folgen seiner 
Internierung im Konzentrationsla­
ger Esterwegen starb. 
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Mit Namen gezeichnete Artikel geben die persönliche Meinung des Verfassers wieder. Nachdruck.aller 
Beiträge nur nach Rücksprache mit der Redaktion - Der Gründungsausschuß für die Universität 
Oldenburg, das Konzil und der Senat der Universität Oldenburg haben einstimmig beschlossen, daß die 
Universität Oldenburg den Namen Carl-von-Ossietzky-Universität führt. Die Universität bedauert, daß 
ihr die ortizielle Führung dieses Namens bisher nicht gestattet ist. 

Erster Schritt 
Der erste Schritt für den von der 
Hochschulstrukturkommission emp­
fohlenen Studiengang Ingenieurwis­
senschaft an der Universität Olden­
burg ist getan. Im nächsten Jahr 
stehen 45.000 Mark für die Arbeit 
einer Aufbaukommission zur Verfü­
gung, die Empfehlungen zur fachli­
chen Ausrichtung und inhaltlichen 
Schwerpunkten aussprechen soll. 

Das beschloß am 18. Dezember das 
Kabinett. Vor dem Senat wertete 
Präsident Prof. Dr. Michael Daxner 
dies als Zeichen dafür, daß die Lan­
desregierung es mit der Installierung 
des sehr kostspieligen Fachbereichs 
in Oldenburg ernst meine. 

Langfristige Abstimmung 
mit Universität Bremen 
Grundstein zur Wissenschaftsregion Nordwest gelegt 

Nach zweijährigen Gesprächen haben der Rektor der Universität Bremen 
und der Präsident der Universität Oldenburg im Dezember eine gemeinsa­
me Erklärung zur Kooperation zwischen beiden Hochschulen unterzeich­
net. Danach werden die Hochschulen künftig ihre Konzepte bei der 
Erweiterung des Fächerspektrums und dem Aufbau von Forschungsein­
richtungen abstimmen. Außerdem soll der Austausch von Lehrveranstal­
tungen forciert werden, um so Studierenden ein inhaltlich breiteres 
Spektrum in verschiedenen Fächern anbieten zu können. 

Prof. Dr. Michael Daxner (Olden­
burg) betonte, mit der Vereinbarung 
werde der Grundstein für die „wissen­
schaftsregion Nordwest" gelegt, was 
der wirtschaftlichen und kulturellen 
Stärkung des Raumes gleichkomme. 
,Die beiden Universitäten werden 
voneinander profitieren und versu­
chen, alle wichtigen Forschungsein­
richtungen in Bremen und im Nord­
westen Niedersachsens zur Mitarbeit 
zu gewinnen", sagte Daxner und 
nannte in diesem Zusammenhang bei­
spielhaft das Alfred-Wegener-Institut 
für Polarforschung (Bremerhaven), 
das mit beiden Universitäten Koope­
rationsverträge unterhält. 
Prof. Dr. Jürgen Timm (Bremen) hob 

die Bedeutung abgestimmter Konzep­
te im Rahmen der Kooperation her­
vor. Dadurch werde ein effektiver Ver­
bund von Wissenschaftseinrichtungen 
geschaffen, der wesentlichen Einfluß 
auf die wirtschaftlichen, sozialen, 
ökologischen und kulturellen Bedin­
gungen innerhalb der Wissenschafts­
region Nordwest haben werde. Die 
beiden Universitäten trügen dazu bei, 
vorhandene Ressourcen intensiver zu 
nutzen und weitere Investitionen in 
Absprache noch effektiver einzuset­
zen. Außerdem werde so in Forschung 
und Lehre ein breiteres und ausgewo­
generes Angebot bereitgehalten. Ge­
meinsam forderten Timm und Daxner 
den Bremer Senat und die Nieder-

17,3 Millionen Mark 
für lnf ormatikinstitut 
Der Fachbereichsrat Informatik der 
Universität Oldenburg hat der Lan­
desregierung für ihre Zustimmung 
zur Errichtung des Oldenburger For­
schungs- und Entwicklungs- Instituts 
für Informatikwerkzeuge und -syste­
me (OFFIS) gedankt. Nach dem Ka­
binettsbeschluß werden für OFFIS 
ab 1992 17,3 Millionen Mark aus 
Strukturhilfemitteln für ein Instituts­
gebäude und seine technische Aus­
stattung zur Verfügung gestellt. 
Präsident Prof. Dr. Michael Daxner 
sagte, mit der Genehmigung von OF­
FIS seien Voraussetzungen für eine 
Struktur- und Ansiedlungspolitik ge­
schaffen, wie sie die Region seit vielen 
Jahren nicht erlebt habe. In OFFIS 
werde nicht nur Grundlagenfor­
schung betrieben, sondern auch pra­
xis- und bedürfnisorientierte Kon­
zepte für den Einsatz fortschrittlich­
ster Technologie in Betrieben erarbei­
tet. Es sei jetzt notwendig, der Wirt-

schaft und den Verbänden der 
Region die Bedeutung und Dimen­
sion des Beschlusses zur OFFIS-Er­
richtungen zu erläutern. 
Schon 1991 will OFFIS mit Schu­
lungsangeboten an die Wirtschaft be­
ginnen. ,.Wir wollen gleich loslegen, 
um Kooperationspartner zu haben, 
wenn das Gebäude 1994 steht," sagte 
der Informatiker Professor Dr. Volker 
Claus dazu, unter dessen Regie die 
OFFIS-Planung entstand. Deshalb 
würden auch dringend schon 1991 drei 
Stellen für die Startphase benötigt. 
Insgesamt sollen 36 Dauerstellen für 
OFFIS geschaffen werden. In dei' 
Endausbaustufe aber wird es mehr 
als 100 Arbeitsplätze im OFFIS ge­
ben. Der größte Teil wird dabei durch 
sogenannte Drittmittel finanziert, die 
von der Wirtschaft und Forschungs­
förderungseinrichtungen für be­
stimmte Projekte zur Verfügung ge­
stellt werden. 

sächsische Landesregierung auf, die 
Ziele der Kooperation durch eine vor­
ausschauende Wissenschaftspolitik zu 
unterstützen und für den Abbau der 
Mangelsituation an beiden Universi­
täten zu sorgen. 
In der Erklärung zur Kooperation 
wird nicht nur die künftige Zusam­
menarbeit festgelegt, sondern werden 
auch die bisherigen gemeinsamen Pro­
jekte in Forschung und Lehre doku­
mentiert. ,.Es ist keineswegs so, daß 
die Universitäten bei Null anfangen. 
Es gibt nicht wenige Wissenschaftler,• 
die seit vielen Jahren zusammenarbei, 
ten", betonten Timm und Daxner .. 
Dazu zählen Stadt- und Regionalpla-
ner, Physiker und Juristen. 

Viel Geld für 
Uni-Bibliothek 
Sieben Millionen Mark erhält die 
Bibliothek in diesem Jahr zusätzlich 
zum regulären Haushalt. Das zumin­
dest sieht der Haushaltsansatz des 
Wissenschaftsministeriums vor. 
Wenn der Landtag zustimmt, wird 
die Bibliothek 1991 vornehmlich da­
mit beschäftigt sein einzukaufen, 
denn das Geld muß im laufenden 
Jahr ausgegeben werden. Fragen da­
.zu an Bibliotheksdirektor Hermann 
Havekost auf Seite 4. 

Neue Stellen 
Die Universität kann in diesem Jahr 
auf personelle Verstärkung für die 
Fächer Mathernatik, Informatik, 
Chemie, Musik, Germanistik und 
Sport hoffen. Das kündigte Kanzler 
Dr. Jürgen Lüthje nach Gesprächen 
im Wissenschaftsministerium vor 
dem Senat an. Finanziert werden die 
Stellen aus dem Landesüberlastpro­
gramm und dem sogenannten Mölle­
mann-Programm. Eine letzte Ent­
scheidung darüber steht allerdings 
noch aus. Die Universität rechne 
aber fest damit, stärker als bisher 
berücksichtigt zu werden, sagte 
Lüthje. Wie bereits berichtet, ist die 
Zahl der Studierenden an der Univer­
sität auf über 11.000 gestiegen. Mehr 
als 2.400 Neuimmatrikulationen im 
Wintersemester 90/91 bedeuteten ei­
nen Zuwachs gegenüber dem Vorjahr 
von nicht weniger als 32 Prozent. 
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Personalien 
Prof. Dr. Ekkehard 
Vareschi wurde für 
den zurückgetrete­
nen Prof. Dr. Hel­
mut Stabenau zum 
neuen Dekan des 
Fachbereiches Bio­
logie gewählt. Vare­
schi studierte von 

1963 bis 1969 in München und Tübingen. 
Nach seiner Dissertation (1971) ging er 
zwecks Forschungen nach Kenia. In den 
folgenden Jahren arbeitete Vareschi als 
Assistent in München und beschäftigte 
sich bei Forschungsaufenthalten in Israel 
und Kanada mit der Arbeit an Korallen 
und nährstoffarmen Seen. Nach seiner 
Habilitation im Jahr 1984 lehrte er an der 
Universität Bayreuth. Zum Winterseme­
ster 1987 nahm Vareschi den Ruf auf die 
Professur für Zoo-Ökologie an. 
Prof. Dr. Michael Daxner, Präsident der 
Universität Oldenburg, wurde vom Präsi­
dium der Hochschulrektorenkonferenz 
(ehemals Westdeutsche Rektorenkonfe­
renz) in die Ständige Kommission für 
Internationale Angelegenheiten (IK) be­
rufen. 
Dr. Luise Giani, wissenschaftliche Mitar­
beiterin am Fachbereich Biologie, ist zur 
Akademischen Rätin ernannt worden. 
Priv.-Doz. Dr. Jürgen Hellbrück, bisher 
Mitarbeiter im Institut zur Erforschung 
von Mensch-Umwelt-Beziehungen, er­
hielt einen Ruf auf eine C3-Professur für 
"Umwelt- und Gesundheitspsychologie" 
an der Katholischen Universität Eich­
stätt. 
Dr. Rüdiger Meyenberg, Akademischer 
Rat am Fachbereich Sozialwissenschaf­
ten, ist zum „außerplanmäßigen Profes­
sor" ernannt worden. 
Prof. Dr. Helge Peters, Kriminalsoziologe 
am Fachbereich Pädagogik, organisierte 
und moderierte die im Rahmen des 25. 
Deutschen Soziologentages in Frankfurt 
stattfindende Veranstaltung zum T hema 
„Relevanzstruktur und Devianz: Warum 
meinen wir, daß es abweichendes Verhal­
ten gibt?". 

Als wissenschaftliche Mit­
arbeiter wurden eingestellt: 
Thomas W. J. Barbian, Forschungsvorha­
ben „Technologie- und umweltpolitische 
Entscheidungsverfahren in hochentwickel-

-

ten lndustriestaaaten", (Prof. Dr. Zilleßen, 
FB 3) 
Michaela Berner, Forschungsvorhaben 
,.Pilotanwendung", (Prof. Dr. Krumbein, 
ICBM/FB 7) 
Karin Büchter, ABM (Institut f. BWL/FB 
4) 
Kai Fischer, Forschungsvorhaben „Elek­
trolytsysteme", (Prof. Dr. Omehling, FB 9) 
Gabriele Grote, Forschungsvorhaben „Pi­
lotanwendung", (Prof. Dr. Krumbein, 
ICBM/FB 7) 
Cora Kohlmeier, Forschungsvorhaben „EG 
MAST-0021-C", (Prof. Dr. Ebenhöh, FB 6) 
Sigrid Kranledat, Forschungsvorhaben 
,.Familienentlastende Dienste", (Prof. Dr. 
Thimm, EW 2/FB 1) 
Kerstin Lüchtenborg, ABM, ZWW 
Eva Pasch, Abbau Numerus Clausus, FB 9 
Gisela Pauley, Fernstudienzentrum 
Uwe Pogodda, Forschungsvorhaben „Min­
derung der Luftschadstoffe",·. (Prof. Dr. 
Kaupp, FB 9) 
Manfred Schulz von Glahn, Forschungsvor­
haben „ITAP", (Prof. Dr. Meliert, FB 8) 
Hans Jürgen Schumacher-G,öhn, For­
schungsvorhaben „Klärwerk Fehmarn", 
(Prof. Dr. Luther, FB 8) 
Hajo Timmermann, Forschungsvorhaben 
,.Milchbauern in der Wesermarsch", (Prof. 
Dr. Vonderach, FB 3) 

Im Dienstleistungsbereich 
wurden eingestellt: 
Jutta Barteis, Auszubildende Chemie­
laborantin, FB 9 
Sigrid Bielefeld, Techn. Assistentin, FB 7 
Birgit Böckenem, Auszubildende, ZEW 
Johanna Bönker, Forschungsvorhaben 
,.Technologie- und umweltpolitische Ent­
scheidungsverfahren in hochentwickelten 
Industriestaaten", (Prof. Dr. Zilleßen, FB 3) 
Ursel Bunjes, Angestellte, Dez. 2.1 
Wolfgang Elenbeck, Dreher/Schlosser 
(ABM), FB 9 
Irmgard Gerlach, Verw.-Angestellte, Dez. 
2.1 
Anita Gorges, Forschungsvorhaben „Euro­
mar EU 37", (Dr. Reuter, FB 8) 
Gisela Gramsch, Verw.-Angestellte 
(ABM),ZWW 
Christiane Heiden, Verw.-Angestellte 
(ABM), Institut A WTH/FB 3 
Helmut Kaiser, Feinmechaniker (ABM), 
FB 9 
Thomas Köster, T ischler, Dez. 4 
Günter Krooß, Post- und Botendienst, 
Dez. 1 
Maike Lüthens, Verw.-Ang., FB 9 

uni-info 

Bärbel Meents, Techn. Assistentin im For­
schungsvorhaben „ UNIFAC", (Prof. Dr. 
Gmehling, FB 9) 
Barbara Nieke, Tech. Assistentin im For­
schungsvorhaben „Euromar-Mermaid", 
(Dr. Reuter, FB 8) 
Susanne Parlmeyer, Fremdsprachenkor-
respondentin, FB 11 
Joachim Reisig, Klimatechniker, Dez. 4 
Eckhard Schulz, Verw.-Angestellter 
(ABM), Dialog 
Heike Sievers, Verw.-Angestellte (ABM), 
EW 2/FB 1 
Uwe Teschner, Hauswart (ABM), Dez. 4 
Reinhard Theis, Techn. Angestellter im 
Forschungsvorhaben „Euromar EU 37", 
(Dr. Reuter, FB 8) 
Edeltraud Töbelmann, Verw.-Angestellte 
(ABM), FB 5 
Anke Ulrich, Techn. Assistentin im For­
schungsvorhaben „Minderung der Luft­
schadstoffe", (Prof. Dr. Kaupp, FB 9) 
Siegfried Vormoor, Verw.-Angestellter, 
Dez. 5 
He.ide-Mary Wartmann, Verw.-Angestell­
te, EW 2/FB 1 
Michael Wiedemann, Auszubildender, 
ZEW 
Sabine Willig, Techn. Assistentin, FB 7 
Regina Wöbse, Techn. Assistentin im For­
schungsvorhaben Minderung der Luft­
schadstoffe", (Prof. Dr. Kaupp, FB 9) 
Claudia Wolff, Techn. Assistentin im For­
schungsvorhaben „Laserprozesse", (Prof. 
Dr. Kaupp, FB 9) 
Peter Zimmermann, Bot. Garten/FB 7 

Aus der Universität 
ausgeschieden sind: 
Renate Bähr, Angestellte, FB 7 
Dr. Heinz Brandenburg, wissenschaftl. 
Angestellter, FB 9 
Beate Bruns, Techn. Assistentin, FB 9 
Nezahat Ceylan, Auszubildende, FB 9 
Hedwig Fruhner, Raumpflegerin, Dez. 4 
Hille Grannemann, Fremdsprachenassi­
stentin, FB 8 
Klaus Kohnert, wissenschaftl. Mitarbeiter, 
FB 10 
Rüdiger Obst, wissenschaftl. Angestellter, 
FB 6 
Marlies Ricker, Angestellte, FB 11 
Kornelia Röhrs, Angestellte, FB 11 
Marianne Rohlfing, Verw.-Angestellte, FB 5 
Ulrike Schmidt, Bibl.-Angestellte, BIS 
Ursula Schweneker, Päd. Mitarbeiterin 
(ABM), FB 11 

GREENPEACE 
-

. -

Promotionen 
Uwe Eissing, Fachbereich Sozialwissen­
schaften, T hema: ,,Zwischen Emanzipa­
tion und Beharrung. Studien zum Ort und 
Kontext des Schicksals der Jüdischen Ge­
meinde Papenburg-Aschendorf'. 
Karen Lindner, Fachbereich Chemie, The­
ma: ,.Stereoselektive Synthesen mit 3-
T hiazolinen und 3-Thiazolidinen". 
Uta Loeber-Pautsch, Fachbereich Päda­
gogik, Thema: ,.Familie und Weiterbil­
dung. Die familiale Situation Erwachse­
ner und ihre Bedeutung für die Erwach­
senenbildung - Eine empirische Untersu­
chung". 
Fadlalla Omairi, Fachbereich Sozialwis­
senschaften, T hema: ,.Die Probleme der 
Wohnungsversorgung und des räumli­
chen Segregationsprozesses von Flücht­
lingen am Beispiel des Weser-Ems-Rau­
mes". 
Heidy Wienekamp-Suhr, Fachbereich 
Chemie, Thema: ,,Mädchen im Chemie­
unterricht - unbewußtes Lehrerverhalten 
und rollenspezifische Einstellungen als 
Ursache für das Desinteresse und die 
schlechteren Leistungen der Mädchen im 
Chemieunterricht". 

Gästebuch 
Dr. V. Fleischer, Lehrstuhl für Algebra 
und Geometrie der Staatsuniversität Tar­
tu (UdSSR), bis Anfang März 1991 am 
Fachbereich Mathematik. 
Prof. Dr. Alexander V. Mikhalev, Lehr­
stuhl für Höhere Algebra der Staatsuni­
versität Moskau (UdSSR), bis Mitte De­
zember für einen Monat am Fachbereich 
Mathematik. 
L. I. Mikhaleva, Staatsuniversität Moskau
(UdSSR), bis Mitte Dezember für einen
Monat am Fachbereich Mathematik.

Drittmittelproj. 
Biologie 
• ,.recBCD Enzym"; Prof. Dr. Wilfried
Wackernagel (Genetik einschließlich Mo­
lekulargenetik); Förderer: DFG.
Chemie
• ,,Kettenverlängerung"; Prof. Dr. Peter
Köll (Organische Chemie)/Dr. Klaus Pe­
seke (Rostock); Förderer: DFG.

. ...,

-...
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• ,,Darstellung, Staqilitäten und Struktu­
ren von Cadmiumkomplexen mit synthe­
tischen und biologischen cadmiumselekti­
ven Liganden"; Dr. Henry Strasdeit (An­
organische Chemie); Förderer: DFG.
• ,.Cadmiumselektivität"; Dr. Henry
Strasdeit (Anorganische Chemie); Förde­
rer: DFG.
• ,.Elektrosorption"; Dr. Rudolf Holze
(Physikalische Chemie/Elektrochemie);
Förderer: DFG:

Germanistik 
• ,,Folgen der Arbeitsmigration für Bil­
dung und Erziehung"; Prof. Dr. Wilfried
Stölting-Ricltert (Deutsch als Fremdspra­
che); Förderer: DFG.

Kunstgeschichte .. 

• ,,Vergleichende Vorstudie zur Inventa­
risierung und Analyse ausgewählter
Denkmäler auf ehemaligen Internie­
rungs-, Transit-, Konzentrations- und 
Vernichtungslagern sowie auf den seit 
1939 eingerichteten Ghettos"; Prof. Dr. 
Detlef Hoffmann (Kunstgeschichte); För­
derer: Volkswagen-Stiftung.

Sozialwissenschaften 
• ,.Erweiterung des Berufsspektrums für
Mädchen und junge Frauen im Landkreis 
Oldenburg und der Stadt Oldenburg"
Prof. Dr. Hans Kaminski (Arbeit/Wirt­
schaft: Didaktik der Arbeitslehre)/Land­
kreis Oldenburg/Stadt Oldenburg/Ar­
beitsamt; Förderer: OLB

Forschungsförd. 
• BMFT-Programme: - Qualitätssiche­
rung (Projekttr.Fertigungstechnik, KFZ 
Karlsruhe)
- Biosensoren f. d. Drogendetektion (Pro­
jekttr. BEO, KFA Jülich)
- Technikfolgenabschätzung (TA Sekreta­
riat, VDI )
- Rahmenabkommen :Wiss.-techn. Zu­
sammenarbeit mit der CSFR
• DFG-Programme: Einrichtung neuer 
und Verlängerung diverser laufender 
Schwerpunktprogramme 
Informationen: Dez. 5, Tel.: 2548. 

Stipendien 
• Minerva-Forschungsstipendien für Is­
rael (MPI Kernphysik)
Informationen: Dez. 5, Tel.: 2548
Fortsetzung auf S. 8

..... 

,. 
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Fortsetzung von S. 7 

Preise 
• 'Umweltgerechte Abfallwirtschaft' (Fa.
Johannes Fehr KG), Frist: 31.1.91
• ECU als Europa-Währung/Essay-Preis­
ausschreiben für Studierende in der EG. 
Frist: 31.1.91 
e ITALGAS-Preis/Physik, Energy Scien­
ces, Computer Science. Frist: 31.1.91 
Informationen: Dez. 5, Tel.: 2548. 

Veranstaltungen 
und Tern1ine 

Sonntag, 6. Januar: 
• 19.30; KHG-Kapelle (Unter den Lin­
den 23); Gottesdienst; (KHG)
Montag, 7. Januar:
e 16.00; AVZ 5-442; ,.Umweltpolitik als 
Prinzipal-Agent Problem"; Referent: 
Prof. Dr. Wolfgang Ströbele; (Volkswirt­
schaftl. Koll.) 
• 18.00; BIS-Vortragssaal; ,.Familialer
Wandel in der (ehemaligen) DDR"; Re­
ferentin: Jutta Gysi (Berlin); Gleichstel­
lungsstelle)
Dienstag, 8. Januar:
• 17.15; Großer Hörsaal (Wechloy);
,.Ökosystemforschung und Umweltquali­
tätsziele"; Referent: Prof. Dr. Wolfgang
Haber (TU München); (Biol. Koll.)
• 18.00; BIS-Vortragssaal; ,.Konzernfi­
nanzierung unter Berücksichtigung inter­
nationaler Aktivitäten"; Referent: A.
Metze (Direktor Hapag-Lloyd AG Ham­
burg); (Inst. f. BWL !)
• 20.00; BIS-Vortragssaal; Lateinameri­
kanische Filmreihe: ,.Juan - als wäre
nichts geschehen"; (BRD 1987); (AG
Dritte Welt/Ev. Erwachsenenbild.)
Mittwoch, 9. Januar:
• 16.00; W2-l-148; ,.Chemische Ökolo­
gie"; Referenten: Prof. Dr. Erich Zeeck, J.
Hardege, C. Müller; (ICBM)
• 17.15; AVZ 1-106; ,.Regionalplanung
für Rügen (Mecklenburg-Vorpommern) ­
Erinnerungen, Eindrücke und erste Pra­
xiserfahrungen"; Referenten: K. Holland
(Nordwestplan), C. Zillich (Planungsamt
Oldenburg); (Studiengang Stadt- und Re­
gionalplanung)
• 20.00; BIS-Vortragssaal; Leseabend
mit Dorothee Sölle aus ihrem neuesten
Gedichtband „Zivil und Ungehorsam";
(KHG) 

MITTWOCHS, 
FREITAGS+ 
SAMSTAGS 
AB 22 UHR 

WER DISCOTHEKEN 
NACHMACHT ODER 
VERFÄLSCHT, ODER 

• 20.00; ESG (Quellenweg 55a); ,.Welche
Zukunft hat die Kirche?"; Referent: Bi­
schof Dr. Wilhelm Sievers (Ev.-Luth.
Landeskirche Oldb.); (ESG)
Donnerstag, 10. Januar:
• 17.00; Großer Hörsaal (Wechloy); 
„Physikalisch-technische Trennverfahren 
in der Biotechnologie"; Referent: Prof. 
Dr. U. Onken (Dortmund); (GDCh­
Ortsvb. Oldbg./Chem. Koll.) 
Samstag, 12. Januar: 
• 9.00; (Forts. Sonntag, 13. Januar);
Bewerbungsseminar mit Jochen Schlicht
(Verkaufsmanager); Teilnahmegebühr:
50,- DM; Anmeldung: AIESEC, Tel.: 798-
2985.

Ausstellung 
• 14. bis 25. Januar; Teppichraum
(Foyer); ,,Zukunftswerkstatt Pädago­
gik"; Eröffnung: 14. Januar, 18.00;
(Fachschaft Pädagogik)
Kolloquium 
• 30. Januar; 14.00; BIS-Vortrags­
saal; 11. Bremen-Oldenburger Kollo­
quium: "Regional- und Stadtentwick­
lung in der bisherigen DDR - Theorie­
defizite, politische Strategien, aktuelle 
Problemlage"; Referenten: Dr. Chri­
stine Weiske (Weimar); Dipl.-Ing. 
Christoph Weinhold (Rostock); Dr. 
Bernd Hunger; (Inst. f. Soz./ AG 
Stadtforschung) 

Montag, 14. Januar: 
• 11.00; G 28; Arbeits- und Informa­
tionskreis älterer Studierender; (ZWW)
• 16.00; A VZ 5-442; ,.Privatisierung der
Wasserindustrie in Großbritannien"; Re­
ferent: Dr. Ulrich Scheele; (Volkswirt­
schaftl. Koll.)
• 18.00; BIS-Vortragssaal; Film: ,.Caspar
David Friedrich" (BRD 1989); (Fach
Kunst/Mediothek)
e 18.00; B 308 (Bibliothek); Video-Reihe
„Film- und Literatur": ,.Eric Rohmer: Die
Marquise von O ... "; (Deuschland/Frank­
reich 1976); (Prof. Dr. Grathoff/Medio­
thek)
• 20.00; VG 101; Ringveranstaltung
„Ethik": ,.Wir Pädagoginnen - und der
Tod"; Referent: Prof. Dr. Erich Westphal;
(EW 2)
Dienstag, 15. Januar:
e 18.00; BIS-Vortragssaal; Verleihung 
des Dr. Enno Becker-Förderpreises; Fest­
vortrag „Ausgewählte Probleme der 
Nachfolgeregelung in Familienunterneh-

uni-info 

men"; Referent: Dr. Martin Gutsehe; wei­
tere Referenten: Prof. Dr. Dr. Manuel 
Theisen, Prof. Dr. Michael Daxner; (Inst. 
f. BWL !)_
e 20.00; UNIKUM; Kabarett „Ravioli für
den Präsidenten" mit dem Oldbg. Kaba­
rett "Die schlechte Gesellschaft"; (SWO) 
• 20.00; BIS-Vortragssaal; ,.Ein Jahr als
Lehrende im Women's. Studies-Pro­
gramm an der Towson State University -
ein Erfahrungsbericht"; Referentin: Dr. 
Marianne Kriszio; (Gleichstellungsstelle)
Mittwoch, 16. Januar:
• 18.00; S 2-206 (Sporttrakt); ,.Die Rolle
von Attraktoren in der Wahrnehmungs­
dynamik"; Referent: Prof. Dr. M. Stadler
(Universität Bremen); (Forschungskoll.
,.Konnektionismus u. Kognitionswissen­
schaft'')
• 20.00; BIS-Vortragssaal; ,.Rechte der
Natur - Überlegungen zu einer ökologi­
schen Verfassungstheorie"; Referent:
Prof. Dr. Dieter Sterzel; (Liste links)
Donnerstag, 17. Januar:
• 17.00; Großer Hörsaal (Wechloy); Ge­
denkkolloquium für Prof. G. Simon: ,.Die 
Batterie der Parther und das Vergolden 
der Bagdader Goldschmiede"; Referen­
ten: Prof. Dr. C. H. Hamann, Prof. Dr. W. 
Jansen; (GDCh-Ortsvb. Oldbg./Chem. 
Koll.) 
e 20.00; UNIKUM; Kabarett „Ravioli für 
den Präsidenten" mit dem Oldbg. Kabar­
ett "Die schlechte Gesellschaft"; (SWO) 
Freitag, 18. Januar: 
• 15.00; BIS-Vortragssaal; Seminar zu
den Vorlesungen „Askese des Blickes";
Referent: Ivan lllich; (Karl-Jaspers-Vor­
lesungen)
Sonntag, 20. Januar:
• 19.30; KHG-Kapelle (Unter den Lin­
den 23); Gottesdienst; (KHG)
Montag, 21. Januar:
• 16.00; A VZ 5-442; ,.Europäische Inte­
gration und nationale Umweltpolitik";
Referent: Dr. Michael Rauscher (Kiel);
(Volkswirtschaftl. Koll.)
• '20.00; VG 101; Ringveranstaltung
„Ethik": ,,Tiefenpsychologie und neue
Ethik in den Schriften von Erich Neu­
mann"; Referent: Prof. Dr. Enno Fooken;
(EW 2) 
Dienstag, 22. Januar:
• 20.00; BIS-Vortragssaal; Lateinameri­
kanische Filmreihe: ,,Bittere Milch" (Peru
1986/87), ,.Zeit der Frauen" (Ecuador
1987); (AG Dritte Welt/Ev. Erwachsen­
enbil.)

• 20.00; AVZ 2-405; ,,Frauen in China";
Referentin: Iris Bauer (Bremen); (Gleich­
stellungsstelle)

Mittwoch, 23. Januar: 
• 16.00; W2-!-148; ,,Modellierung aqua­
tischer Ökosysteme"; Referenten: Prof. 
Dr. Wolfgang Ebenhöh u.a.; (ICBM) 
Donnerstag, 24. Januar: 
• 17.00; Großer Hörsaal (Wechloy);
,.Kunststoffe in der Umweltdiskussion";
Prof. Dr. C. H. Krauch (Präsident der
GDCh, Marl); (GDCh-Ortsvb. Oldbg./
Chem. Koll.)
• 20.00; ESG (Quellenweg 55a); ,,Pers­
pektiven zukünftiger Sicherheitspolitik";
Referent: Prof. Dr. Günther Brakelmann
(Bochum); (ESG)
Montag, 28. Januar:
• 16.00; A VZ 5-442; ,.Stromhandel in der
EG"; Referent: Prof. Dr. Wolfgang Pfaf­
fenberger; (Volkswirtschaftl. Koll.)
• 16.00; Aula u. Hörsaal B; Firmenkon­
taktgespräch u.a. mit Deutsche Bank,
Dresdner Bank, Commerzbank, Arthur
Anderson Consulting Group, Mercedes
Benz, Landessparkassen Bund, Arbeits­
amt, Effem; (AIESEC)
e 18.00; B 308 (Bibliothek); Video-Reihe
,,Film und Literatur": ,,Hans Neuenfels:
Heinrich Lenthesilea von Kleist"; (Prof.
Dr. Grathoff/Mediothek)
• 19.30; BIS-Vortragssaal; ,.ökonomi­
sche Perspektiven der nördlichen Nieder­
lande und der Weser-Ems-Region im sich
wandelnden Europa"; Referent: Prof. Dr. 
J. Oosterhaven (Rijksuniversiteit Gronin­
gen); (ZWW)
• 20.00; VG 001; ,.Einsamkeit als theore­
tisches Konstrukt - Kritische Analyse der
Selbstorganisationstheorie"; Referentin:
Regine Reichwein (Berlin); (Gleichstel­
lungsstelle)
• 20.00; VG 101; Ringveranstaltung
,.Ethik": ,,Protestantische Ethik und Eu­
thanasie"; Referent: Dr. Klaus Klatten­
hoff; (EW 2) 
Dienstag, 29. Januar:
• 18.00; BIS-Vortragssaal; ,.Die Besteue­
rung international tätiger Unternehmen
aus der Sicht der Praxis"; Referent: W.-D.
Rath (Deutsche Unilever GmbH, Ham­
burg); (Inst. f. BWL !)
• 20.00; BIS-Vortragssaal; ,,Volker E.
Pilgrims Marx-Buch - ein Beitrag zur
Frauengeschichte?"; Referent: Prof. Dr. 
Erhard Lucas-Busemann; (Liste links)
e 20.00; UNIKUM; Kabarett „Ist geilheit
heilbar?" mit Labskaus (Bremen); (SWO)
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:Mittwoch, 30. Januar: 
• 19.30; Ev. Kirche (Bloherfelder Str.); 
Ökumenischer Semestergottesdienst; 
(ESG)
Donnerstag, 31. Januar:
• 17.00; Großer Hörsaal (Wechloy); 
„Quasi-Kristalle"; Referent: Dr. Kopf 
(Hamburg); (GDCh-Ortsvb. Oldbg./ 
Chem. Koll.) 
• 20.00; BIS-Vortragssaal; ,.Frauen in
Japan und die Tradition der Textilkultur";
Referentin: Marita Bechthold; (Gleich­
stellungsstelle)
• 20.00; KHG (Unter den Linden 23); 
Gemeindeversammlung; (KHG)

Redaktionsschluß für den 
nächsten Veranstaltungs­
kalender: 
Freitag, 10. Januar 

Montag, 4. Februar: 
• 16.00; AVZ 5-442; ,,Wechselkursände­
rungserwartungen und Geldpolitik"; Re­
ferent: Dr. Armin Rohde (Hannover); 
(Volkswirtschaftl. Koll.)
• 18.00; BIS-Vortragssaal; Film „Ewiger 
Rembrandt" (D 1942); (Fach Kunst/Me­
diothek)_
• 20.00; VG 101; Ringveranstaltung
„Ethik": .,Probleme der Sterilisation bei
geistiger Behinderung"; Referent: Prof.
Dr. Heinz Mühl; (EW 2)
Dienstag, 5. Februar:
• 18.00; BIS-Vortragssaal; ,,Finanzie­
rungsprobleme von DDR-Betrieben nach 
Inkrafttreten der Währungsunion"; Refe­
rent: Dr. H. Schaadt (Hude); (Inst. f. 
BWL 1)
• 20.00; BIS-Vortragssaal; Lateinameri­
kanische Filmreihe: ,,Kleine Revolte" (Ve­
nezuela 1985); (AG Dritte Welt/Ev. Er­
wachsenenbild.)
Mittwoch, 6. Februar:
• 16.00; W2-l -148; ,.Forschungsprojekte 
im Bereich der Meeresökologie"; Referen­
ten: Prof. Dr. Eberhard Vareschi u.a.; 
(ICBM)
e 17.15; AVZ 1-106; ,,Frankfurt/M. -
Metropole im Boom. Erste Ergebnisse aus
einem Forschungsprojekt über Stadtent­
wicklungsmuster in überregionalen
Dienstleistungszentren"; Referent: Prof.
Dr. Klaus Brake; (Studiengang Stadt- und 
Regionalplanung)

SB7" WaschSalon s� SIEMENS 

NIXDORF 

Bloherfelder Str. 200 

Öffnungszelten: 
·Mo.-fr� 6-23 Uhr,
'· Si� f-ZJ Uhr

Absolventen sowie Studienabbrechern von Hoch- und Fachhochschulen. 
Verwaltungsfachschulen, technischen und kaufmännischen Fachschulen sowie Bank-, 
Industrie-, Versicherungs-, Groß- und Außenhandelskaufleuten und Verwaltungs­
angestellten bieten wir die Chance, sich fOr eine zukunftssichere Tätigkeit im 
EDV-Bereich zu qualifizieren. 

Aus- und Fortbildung 
mit Zukunft 

Kommunikationsprogrammierer 
Dauer. 15 Monate. gannags 

Software-Entwickler für UNIX-Systeme 
Dauer: 15 Monate, ganztags 

lntensivtraining betriebswirtschaftliche 
Anwendersoftware 
Dauer: 6 Monate, ganztags 

SICH IN 
NACHGEMACHTEN 

ODER 
VERFÄLSCHTEN IN 
UMLAUF BRINGT, 

WIRD MIT 
LANGEWEILE NICHT 
UNTER 5 STUNDEN 

BESTRAFT. 
.,,,.,,.,.._,f! _,/!,.,, 

hpartner für /,.J� �:; �:��:��ulangehörigen 
Diese Lehrgänge sind vom Arbeitsamt anerkannt. Beratung und Antrag auf Förderung 
bei Ihrem Arbeitsamt. Informationsveranstaltungen finden regelmäßig in unserem 
Trainings Center, Kanalstraße 23. statt. Termine bitte erfragen. 

EDE WOLF 
. DAS ORIGINAL 

OLDENBURG 
MET JENDORFER LANDSTRASSE l 

"& 0441 62600 

Hochschulservice 
Ihr Fachp�rater an der Universität: 

Hans Ch. Hamann 

Pappelweg 16 

2907 Ahlhorn 

'�' 04435-3317 

Krankenversicherungsverein a.G. 
Lebensversicherungsverein a.G. 

Beratungstag lO l3 Uhr
\eden Dienstag von ..

. 

in Wech\oy gegenuber

Persona\ratsbr
ett

Allgemeine Versicherung AG 
Bausparkasse AG 

Die 
Fachbuchhandlung 

für Theologie 
und 

Religionspädagogik 

Weitere Informationen erhalten Sie direkt von: 
Frau Wegmann. Tel. (0441) 2 63 55 
Siemens Nixdorf 
Informationssysteme AG 
Trainings Center 
Kanalstraße 23, 2900 Oldenburg 

WEINHANDLUNG 

WßillJJLl&� 
Hauptstr.30 • 29 Oldenburg 

KlelneKirchenatr. 7 • t 12244 Tel.04 41/50 8100 

.__ __ 2800.......,_0ldenbwg ________ Weine &.. vieles mehr

a �a�ififaililailieii 
Tourenräder, Mountainbikes, Rennmaschinen 
Alexanderstr. 201 (gegenüber dem Schulweg) 1r 882839 

DESIGN-SCHMUCK 

GR0NE STRASSE 16 

2900 OLDENBURG 

TEL. OU 1 / 1 33 00 


